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1ıne solche FEınsıcht verdient 1m- Quellenlage sınd Veranstaltungen WIEe einen: dieses pfier zurälliger Gewalt
wärtigen Streıit umm (Ort und Auftrag des diese VO em Informationswert stiftet Versöhnung; dıe Erklärung des
Christentums der Postmoderne (Ahnliches gılt für dıe z mıt densel- akralen, des Relıgi1ösen, der Rıten und
gehört und weıter vertieft, zugle1c aber ben Referenten durchgeführte eran- Mythen, SOWI1E dıe Entstehung der (Ge-
noch zupackender und verständlıiıcher staltung der Paulus-Akademıe In FTürich sellschaft AaUS diesem UOpfermechanıs-
vermuiıttelt werden. VO November 1990, dokumentiert ıIn mus). /Z/um anderen O1g chwager 1n

Opus Del Stoßtrupp Gottes oder der Iradıtion Hans Urs VO Balthasars
„Heılıge Mafıa“?, NZN Buchverlag, dem Konzept eInNes sıch In mehreren
Zürich Da 1M rgebnıs letztlich en vollziehenden Erlösungsgesche-HARALD SCHUTZEICHEL Hg.) Behauptungen Behauptungen hen in Jesus Chrıistus (vgl KRaymundOpus Del jele, Nspruc und FEın-

Lluß, Patmos Verlag, Düsseldorf 19972 stehen bleıben, gehört den C1- chwager, Jesus 1MmM Heılsdrama Ent-
me1ıdliıchen Rısıken olcher Unterneh- wurtf eıner bıblıschen Erlösungslehre.176 26,80 Innsbruck-—MMn Was 1mM übrıgen als Auseimander- Verlagsanstalt Iyrolıa,

Der vorlhıegende Sammelband nthält setizung mıt eiıner bestimmten ırchlı- Wıen Aus exegetischer und >
dıe Referate eıner Tagung der Katholi1- chen ewegung begıinnt, erweıst sıch In stematıscher Perspektive bringen dıe
schen ademı1e der Erzdiözese TE@e1- vielen Punkten als Auseinandersetzung Autoren des 5Symposionbandes zentrale
burg VOI Dezember 1991 Z Selbst- mıt weiıt über das UOpus Del hinausre1l1- Fragestellungen und TODIeEemMe der dra-
verständnıs und eiıner Reıihe anderer henden vielTacC. gerade auch aktuellen matıschen Erlösungslehre ZUT Sprache
Aspekte der VO gegenwärtigen aps endenzen In der Kırche Erschöpft ist SO dıe rage nach der methodischen
Z Personalprälatur erhobenen und das ema eNEeIDeE DICHE W dads keıine ermittlung systematıschen Interesses
MI ıhre Spirıtualtät, iıhre ırkme- Kritik se1n uß den Veranstaltun- mıt dem hıstorıschen Befund, dıe rage
thoden und iıhren Einfluß In Kırche und SsCH 1Nne hıstorısche Untersuchung der nach dem „gewalttätigen“ (ott des Al-
Gesellschaft umstrıittenen und vielkrIit1i- des Opus Del In Franco-Spanıen ten Jestamentes, den Stellenwer reil-
sıierten ewegung (zur rage eINes ka- ware erforderlıch, auch dıe Dokumenta- g1ÖSser Motivatıon In der Gegnerschaft
tholischen Fundamentalısmus vel 107n einschlägıger lexte AUS dem Innen- Jesu, das Verhältnis der Botschaft Jesu
dem Zusammenhang auch: Sep- en der ewegung. Angesıchts eiıner ZAUE Horızont irühjüdıschen Lebens
tember 1991, 4221£.). DIe Tagung W al sıch zunehmend pluralısıerenden Kırche und aubens, dıie Erklärung der Not:
e1in Versuch, muit dem und nıcht bloß werden Dıalogbemühungen dieser Art wendigkeıt des Kreuzes AdUus der eh-
über das Opus Del ın e1INn espräc. eIN- drıngender denn Je NUNg der Basıle1a-Botschaft:;: TeuzZ

WEe1 Opus De1-Miıtglieder Sendung Jesu und Gericht In ıhrem
außerten sıch Fragen VO Selbstver- Verhältnıs Z unıversalen eılswıllen
ständnı1s, Spirıtualität und Ehefassung, JOZEF NIEWIADOMSKI WOLF- Gottes, dıe Wiıchtigkeıt eiıner eologı-
In Psychoanalytıker „tıefen- schen Argumentatıon für dıe Erlö-

eiıner ANG PALAVER He.) Dramatı-psychologische Betrachtungen sche Erlösungslehre. Eın 5Symposıon. sungsthematık. DiIe Krıtik der Theorıe
Dıktatur eINeEs Ideals bel, eın Ooral- (Hrards unternımmt en Teıl der Auto-
eologe (Dietmar zeth) niragen Verlagsanstalt Tyrolıa, Innsbruck—

Wıen 19972 307 II ,— Hen anthropologıischen und reli-
das Verständnıs VO Kırche und SECXUAa- g1onstheologıschen Fragestellungen.
lıtät beım Opus Deı, eın Journalıst (Pe Eınen anregenden MD In dıe DC- el wırd VOT em der Vorwurtf der
ler Hertel) eıne Darstellung des ırchlı- genwärtige Dıiskussionslage Proble- „Ontologisierung der Gewalt‘“, eINeESs
chen und gesellschaftlıchen Eıinflusses und Ansätze iın der chrıistlichen Er- antıaufklärerischen Erlösungsmecha-

dıedes Opus De1i der nıcht Okumen- lösungslehre insgesamt geben N1ISMUS, eINes negatıven egriffs
Jerten Tagungsdiskussion sınd 1Im Band Beıträge dieses Bandes, dıe anläßlıch menschlicher Natur und Freıiheıt, eInes
Bemerkungen des Moraltheologen ZUT In seinen Konnotationen nıcht deutlı-eiInes 5Sympos1ons dem VOIT 7We1 Jah-
Spirıtualıtät des UOpus-Deıi-Vertreters Pn veröffentlichten Entwurtf eiıner Br- chen Opferbegrıffs, der Dıiskreditierung
und nfragen AUS der 16 des UOpus lösungslehre des Innsbrucker Dogmatı- der Relıgionsgeschichte und
der Krıtik VO Herte]l abgedruckt. Der kers Raymund chwager tellung bezle- der nıchtchristlichen Religionen SOWI1E
Herausgeber welst ın einem Nachwort hen Dessen Ansatz ist ZU einen der Ethisıierung der elıgıon rhoben
einıge Behauptungen des Opus-Dei- charakterısıiert WG dıe breıte eZep- Diıie 1e der Perspektiven, un de-
Vertreters dıe Adresse VO Hertel tıon der anthropologıischen und relıg1- 191>8| eiINe Annäherung den 1NO
zurück Zum besseren Umgang mıt den Oonswı1ıssenschaftlıchen Theorıe des ıte- seine interdıszıplınäre Anlage ebenso
zahlreichen durchaus begründeten und raturwıissenschaftlers Rene (stirard W1Ie HTE dıe zentrale tellung des
verständlichen Vorbehalten, aber auch (Menschliche Gewalt entsteht MG (Gewaltthemas interessanten CAWAa-
mancher überzogener, e1l] AUS [)Ä- Nachahmung und Rıvalıtät;: der Aus- gerschen Entwurtf versucht WIrd, macht
monIsierung erwachsender Angste, WCS AUS der Gewalt er alle 1eg den besonderen Re17z dieses Buches aUus
SCHHNEeIB”BLC noch der schwılerıgen 1mM Umschlagen der (Gewalt er
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